
46 der Beilagen zu den Steno graphischen Protokollen des Nationalrates XV. GP 

Bericht 
des Geschäftsordnungsausschusses 

über den Antrag der' Abgeordneten 
Dr. Fischer, Dr. Mock, Peter und Genossen 
betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das 
Bundesgesetz vom 4. Juli 1975, BGBI. 
Nr. 410, über die Geschäftsordnung des Na­
tionah:ates (Geschäftsordnungsgesetz 1975) 

geändert wird (13/ A) 

'Am 19. Jun~ 1979 ,halben diie Abgeo'rdLl1!eten 
Dr. F:i s ehe r, Dr. M 0 c ,k, Pet ,e r !Und Ge­
no.ssen den oben bezeJichneten Antrag im 
Nationalrat eingebracht. Drer Antragstellung 
lagen folgende Motive zugrund'e: ' 

I. 

Durch das B'und:esv,el'fa'S~U!DlgSigesetz vom 
12. März 1979, BGBl. Nr. 134, wurden.die Be­
st:immungen -des Art. 57 B-VG ,in de,r Fa,s;sung 
von 1929 Uiber die paf!Lamentar.i'sche Immunität 
der Mitglieder ,des NatüOlfiaJlmaJt'es ineu g,eh&:. Die 
n'euen 'geSletZ!liichen iB,es'tümmuDiglen IIJr,eten 111l1it 
1. Oktolber 1979 in ,K<r.aJft, 

Auf Grund ,dieser NBUif'aJssUIIlJg des Art. 57 
B-VG hed'alfIf die 'behördLiche V1eflfdLgUlIlJg ,"on 
M,i,t,gl.iedenn d'es Naoiona.1rates w,egenei,ner &tnM­
banen HandlLung 'gnuDidsätzlich IIliur ,d:linnd!er Zu­
suilmffiJUIl'g dieses V,el1tr,etlu'nlgskörpers, Wlenn die 
'Stra,frbane Halndi1ung mit der politischen Tätig­
keit ,des hewefEenden AbgleordnelJen ~n Zus,am­
meruh3JngSiteht. btein solcher ZUSl3Ul1meruhanlg 
offensichtLich 'Di~cht gegeben, bedlünfen behörd­
liche Vel1folgungsmaßoohmen 'geg,en AJbgeordnlete 
w,egen'einer stmfbaJl1en HaJndlluIllg 'fiicht der Zu­
s\j~mmung ,des NatLonalra'Ues. 

In j,edem P.aHdad jedoch - wie hisher - .ein 
AJbgoord!l!eter, ,den FaU der Er,gl'eüfung alU!f f[1i­
scher Tat ,bei V,eruoong ,eirues Verhrechens aus­
~enommen, mur mlit ZuS'tilmmu:ng .dies Naoion,a'l-. 
l1aJtes v'erhaift,et w,el1d.en. Bbenso bedürf'en HaUJs-

·durchSiuchulI1@en hei Mi,tg'Lledenn des Na'nional­
rat,es m jedem FaLl der ZusniIl1lmUlIlf; des Ver­
tretuugSlkörpers (Am. 57 Albs. 2B-VG). 

Die En'Os'ch:eidung ,des NaJtJvonaJra'tes ast 'aOOt 
,einzuholen, wenn zwardlie zur VefloolguIllg be­
rutfrene B'ehörde einen Zus'ammenlhang zwischen 
,einer st!1aiflbal1en HarudlLu\llg ,etiues Abg,eordneten 
und ,s,eilner POI~iJttischen Tätlügke~t vel1neünt, ider 
betreff,ende Ab~eorduete oder ,ein Drittle! der 
MiogL~edler des mit 'd1e5len ,Angelegenheitlen be­
tlt;aJUten ständi\~en AU!s'9chusses ,aiber eLue 'sokhe 
BntSlchddung v,el1langt. Ltegteün solches V,erL:I!n­
~en V1or, ihait jede Vertfohg,utngsrhalIl.dllurug zu unter­
Me~ben. 'Bereits ernnrg,elei,tete V'eflfolgung.smaß­
nahmengj,ndaihzuibrech.en (Al't. 57 Ahs. 3 B-VG). 

über Ibehördliche Ensuchen 'xm' &in'ne des 
Ant. 57 B-VG hiat der N~tlionailr,at inn'erha~b 
von a:cht Wochen - wobei ,]n d1iese Fnist ,die 
rta~gsftreie Zeit nicht einzur,ech\llen i~t -zu 
entlscheid,en. Der Präs.~det1lt des N atlionaika tes hat 
spä'lJes'ten~ ,am vOl1LetZlJen Talg ,der achtwöch~gen 
F,r~Slt ü!her ,em ~od,ches Ersuchen 'aibstimmen zu 
hssen. El1fo1gt 'eine EnllJscheidung des National­
raJues .Lnn,erlha;1b von ,acht Wochen I11Ii:cht, galt die 
Zusnimmung des Na'lJ~onalrates aJIserteilt (Art. 57 
Abs. 4 B-,VG). 

U. 
Durch ,da's B1lJndlesrvcerlaJssu!Ilig~gesetz vom 

22. Juni 1977, BG!Bl. Nr. 323, w,alr :üibe'l,diies 
Art. 30 B .. NG nlovei11ient rW101rlden, -da sich an .der 
Vell1ga,ngenheit ,immer wi,ec1er AU!~fa.ssungsunter­
schiede hünsüchdich der 'V:o;H~j,ehWl/g desselben 
,el1gehen hatnen. Dies hatte diazu g>eführt, ,daß 
zu/Letlzt bei ,der IB ehaondll,ung ,des B'unldeslbedien­
.soetJen·:SchJUJt'.Zi~esetz'es (BGBIl. Nr. 164/1977) ,ein.e 
V;erfaissuiligSibestlimm1lJng ,in den Gegetz,entWlUil'f 
aufgenommen wurde, ,durch welche der Präs,idilllt 
des Nationalrates fiir Angelegenheiten, eJ.,ie aus­
,sch1ieß'1idJ.diie P;j)t1LaimeIJJtSid~l1ehion hewefEen -
von einer h~er nicht we9tmt1ichen Aug,na,hme ab­
'~esehen -, mit .der Vül1zieihU11ig dtie~es iBundes­
gesetz,cs heu,aut wurdJe. DaiIrirt WlaraJUch: ,dIa;s 
V:el'ol'run1lJngsrecht desPräsii;dJenten ,des Naüoll'a,l­
'r,aoOes - a:Hel'di'ngs nu'r 'im Ra!llJmen der enwähn-
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2 46 dle'r ß,eil:ligen 

ten ,Aln,g,e1egJenihei1Jen-kl~ngest.elk Aus dieSem 
AnilaßWlWrde .&alhrer diie Igegenstaindllliche Novel~ 
'1~erung vlO~enolffilmen, 'UJm kioofn~ge AuHasrungs­
UI11!tel"lSch:ieide hinsichtlich ,dier VldrLZiiehungdes 
Art. 30 B-'ViG ,a:uszusch'Ließen. ZWleck,der Novcl­
mer.U11Jg wa'r nicht eine V:eränidie'l'iUll1g des Au'OO­
InJÜ'mileibereimes des IPräs.iidlennen des National­
l'altes, sondern d~e e~ndeut~ge K:la>rstdlungder 
RoechtsiLage. 

III. 

Dureh den vor1~egenldeI1 EntJwurit 501100 idlile 
Bestlimffi'IlJ11lgen ,des Geschäftso:rd:nungsgeset:zes 
1975 :den erwähntlen v,enfasSlUing;9~eseuzlieh,en 
Normen aJn~epaßt wer:den. 

. Zu den ,runzoellnen ,ßestJ~ffi'muI1gen des Gesetz­
'enltWIur!f,es WlDrd bemerkt: 

Zu Z. 1 (§ 10): 

Abs.·1 en'tihä~t ,dille Regelung über die "be­
rufliche" Immunität. Diese .üst künftighin auch 
belZÜ',g'lich ,schl1ifdichetr A,ußeruI>glen ~n AUJSü'b;un.g 
,eimer pa·rlamentaruschen Furvknion gegelboo 
(A'rt. 57 Albs. 1 H~VG). 

Abs. 2 ,gibt di,e Bestimmungen: des neugefaß'tIen 
Af't. 57 AJbs. 2 B-VG über ,die Zuläss:igkiei,t .der 
Ver'halftlun-g "o:n AJb.geopooeoon IUnd der Haus­
cLurchsuchu'n:gen heiSIOlche:n wreder. Unner iden 
B.egriff "VierhafculJ1g" f.a'Irren lilm S~nne dier JucLi­
katU/l' ,des Vertf.aJssu11!gsg,e·l1ichtshOlf,es auch nerSIOnen­
durchsuchungen. 

Abs. 3entspl1ichtdem Art. 57 Albs. 3 B-VG; 
daruber :h:i,nJa,us .soH ,aber I~m Intlel1esse reiner mög­
·liehst Tals,chen Br,1e!di:gurug von Immunitärtsange­
leg,e:11Iheiten ,f,estJgel.~ wendien, daß 'gle~chzeiti,g 
m~t <der E~tscheidwng, wonad1 'zWlischen einer 
'Stl'iaJBb.:l!ren Ha!n'dlliung und .der poLitischen Tä~g­
roeit eines Albg,eordn,eten ,ein ZU.5aJmmenh:l!ng ge­
,~ehelfi ist, die!" Nation,aikat übeT Idie Ff'ag1e der 
Zusoilmimlung zur ibehöl1d11ich,en V.enfolg;ung zu 
iheschiließen hat. 

Abs. 4 hat ,den ersten HaLbSla'tZ des Art. 57 
·A:bs. 4 B-VG 'Zum Inhalt, womach Idi1e flustim­
munrg dies N altion,all1<1'ties alls ertJetilt gi:k, wenn 
üiber leün en:tSip'!1echendles EI1SUch,enmicht iIllnel'hatb 
von .acht Wod1en 'entsch~eden worden ,ist. 

DiJe Ausführ'UII1g'shesui:mmul11lg1e1ll zum zwciten 
Halbsatzfi'lliden ,~ich aus lS}'I9oema'tlischen Gnilincten 
im XI. Hauptstück des Geschäftsovdnungs.gesetzes 
("B,esondere Beslt!.imJmUIngen IÜiber ,die tBelhaJndiLung 
andierer Verihandl>ung,sgJeg,enst~mde"), § 80 Albs. 3 
Ulnd 4; :eLie zum zweiten Satz i,m § 107 de,r GO. 

Abs. 50gi~bt Iden Art. 57 Albs. 5 !B~VG w:~edler 
UIIlJd l'1egdt ,d:l!s~erf<a!hr'fm bei V,e!1hlafcung ,eines 
AJbgeordneten im Falile der Eng,riettiUng laJ\lIf fni­
sd1!er Tat bei Vef'übunge~nes Vierhrech:ens. 

Abs. 6 eI1'tSipr.icht dien BestTmmtLIIig1endes A,rt. 57 
Albs. 6 B-VGüIb~rid~e Daurer der parlkllmen'tari­
schen ImmuI1ität. 

Zu Z. 2 (§ 14 Abs. 3 und 5): 

Die NeUlfas,s'l111ig !der Abs. 3 und 5 ,des § 14 
trägt den Be:>iimmuillJgen ,der Albs. 4 UIl!d 6 des 
Art. 30 B-VG ,~n der Fassurvg IdesBlUincLeslVer­
fa:~~uIllg~ges,etzies V'OIIl1 22. JlUlni 1977, BGB'l. 
Nr. 323, Rechnung. Durch diese verfassungs­
g'esetJz1iche RegeLun'g Wlunde MaJrgest>ellt {si,ehe 
Bericht idies VerfasSlUiIJJgSlaJuslSchusses vom 27. Mai 
1977, 540 der iß,eilla,gen des Nationa!lr,ates, 
XIV. GP), daß der Pcr-,äSiidJent Ides Natio'I1aJlra'Ües 
be,j Y,olilZiiehung der ,~hm nach Art. 30 00 er­
tngenen V,erwaltuIlIgs:ligenden ober::>tIt1s V,erwa:l­
tJungsoOngaJn wt, ,dem iilm SiI1ne dies Art. 18 Abs. 2 
B~VG auch 'ein Vleror'dnUlng.srlecht,~n jenen V'er­
Wla1tU11J&S,angdegenheiiteni zuikOimmt, d!i,e aus,sch1ieß-'­
Lich Iden Befleich der O~rve der Gere1JZgebung 
des B'UI!lJd~s Ibenreflien. 

Zu Z. 3, 4,5 und 6: 

iEntsp1'1echtmid ,der NetuJf,a'&>'ung :des § 10 sind 
Bestimmungen ;im ,§ 21 Albs. '1 {AJUifzähLu!U!g der 
Immuni'tätJSialn!;'e1egeniheiten hetl'efferuden Ver­
hanld1U111JgSrglegenständJe), des § 23 Ahs. 3 (keine 
Viel1Vlie1fä1tÜg1ung UI!lJd Veroeir1UJnJg von Vovla.~n, 
dii'e LmmunitätsaJngel:~,en:heiten betreffen), des 
§ 52 Abs. 4 erster Satz (Vorlagen, die Immu-
11Ij:t~tsang:el;eIglenihei ten beueff'en, sind nichtaJls 
Beilagen zu den Stenographisch,en ProtokOlllen 
heraJuSlZu!;'e!b.en) und ~m § 80 (V,erf.ahren ibelmef­
f,end VorJJagen in Immunitätsanigte1egenhei:ten) zu 
änder,n. 

Zu Z. 7 (§ 106): 

Da's Vedangen eines Dil'iitteJlsder Mi:tgliedler 
,dies LlIlImuJmitätsausscl:rus·s;es auf Entscheidung des 
NaJtiJonaIrates ;darülber, ob ,eine 'str.afhare Hand-· 
l\llng einles Aibgeorldn~ten lim ZusammenhaJng mit 
,d'es,sen po.lii'IJ~sch,er TätJigroeit stleht, List smvifcl[eh 
mit den ,ej,genO:t~Il!dig'en Unot:enschnihen der Abi!;'e­
o:l1dineoten ,an den P,dsidenten des Naciorua:lmtes 
z.u nichten. 'DiJesentSipricht dem Gl'iU'ndslatz, daß 
de:r Poräsid'ent ,den Natnona:lrat nach ,auß,en v,er­
'tli1tt bzw. odaßder NaMo,na:lr:at oder des,slen Aus­
schiüss,e ,nach auß'en nlUr ü!ber den Präsad.enten 
Vie'rkeihren. 

Ahlnilich ~e ,ebWla -bei B<!igeih.ll1en OOIf· Aufihclmng 
eines B.unde'S;ge~etZJes dlurch ,dien Vedas,s,ungs­
,genilchoslhOif ,g,emäß § 86 GaG k,a;nn auf eine 
!aJusdl'ückLiche Normilell1\l1ng verzichtet wenden, 
.daß derPräs,ident Idas V:eda,11Ig,en ,eines DritteIs 
'der Miiogl~edlelrdes Lmmunitäts.aus:S\ch:u~sies ,dler zur 
V,e'linolgung hel'iurf.elfilen . Behörde bekaJnntJzu1&ebre1l1 
hat, <die hiedurch -Wie !.luch für .den Fall, daß 
der betreffende Abgeor.dnete eine Entsche,j;dung 
des N aüonaJ1I1ates übrer ,das VOrl1veg'e1l1 eimes 001-
chen z,us.ammenhaJnges verohn:gt - N'erpfLichtet 
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w~rd,elln entspl'echrenletes Ersuc.h'en um. Entschei­
dung über da;s V.onJiiJegen lein;es. ZU!lammenhan~es 
'und! glloeichZlei't~g ,dalS Erwchen lUIm Zuscimmu.ng 
zUJr belhöridillichen V;ertfo~gurug ,dem Nationalrat 
yorzuiLeg·en. 

ZuZ.8: 

Im § 107 ,ist lim H~nlb1ickalulfdÜie NeuJfasslurug 
des'§ 10 eine Zi'tli,el"Ulng zuä'11'dern. 

Zu Art. 11: 

,oi'e N ovdLe tz>UIII1 GeschäiftSIOrdlIl'ungsgesetz soU 
wie ,der ,neugefaßtJe Art. 57 B-VG IMn 1. Okto­
ber 1979 in Knaft 'tI1etien. 

Der Ges'chäft.sor.dnungs':liussclwß hat dien ;g~en­
ständlichien Antrag an ~ein,er Si1:!Zun:g ;am 29. Juni 

Mondl 
Berichterstatter 

3 

1979 !in Verhandlung -genommen. An der Debatte 
beteil~gten sach der Abg;eortdnete D.r. Fis eh (JoT, 

der aIs Berichterstatter für den Aussmußden 
Gegenstand erläuterte; . sowie der Ahgeol'ldnere 
Dr. Ne iss'e r. 

Zum Berichtlerstatter für das Ha:UiS wurde der 
Ahgeordnetle Mon d 1 gewählt. 

,ß.ei ,der Alhsll~Illl111iUJl1g WiUI11de ~instimmirg be­
·schlossen, dem Hohen Haru5,e ,dlie Annahme d.es 
he~gecJ)nuckten Gesetz·entWUl1if'es zu Iffillpfehilien. 

,A1:s EI1gelbnis s:einer Sieratunij?ien stehlt ,de,r Ge­

schäf,tsortdn~gs:at\lJSSC~luß .Jsomvt den Ahnllt l" a g, . / . 
,der N,atU,onaltl11at WO'J; oe ,wem a n ge.s C . , 051 S e-
n Je n G ,e iS ,(J ·t zen ti w ru l' f ,d!iJe V'ertaJSwngs­
mäßige Z\lIScimmUJng ,erte~Len. 

Wiien, 1979 06 29 

Thalhammer 
Obmann 

'j. 

Bundesgesetz vom XXXXXXX, mit 
dem ,das Bundesgesetz vom 4. Juli 1975, 
BGBI. Nr. 410, über die Gechäftsordnung 
des Nationalrates (Geschäftsordnungsgesetz 

1975) geändert wird 

,oer N a:nionJa<kat hat beschlossen: 

Artikel I 

Das Bundesg'e~etz vom 4. Juli 197~, BGBl. 
Nr. 410, über die GeschäftsO'rdinJu,ng ,des Na>bional­
rates {Geschäf,tsordnung's:gre~et:z 1975) wil'd gdn­
del't Wli,e foLgt: 

1. § 10 ilat zu ImtJen: 

,,§ 10. (1) D~,e Abg,eonooeten ,dürtf'en wegen der 
in AusÜlburug ~hr,es Benufes Ig,eschelhenen Ahstlim­
mUll'~en nitemals, W'~eul rder ,~n d~e~em Beruf ge­
machten mündlichen .oder sc.hriftlichen Auße­
runlgrennrur vom Na>bionaJ1rat verrantwol'dich ge­
macht wer.den. 

{2) DiJe Aibgeor.dneten ,dürfen W1egen eim..er 
stra:fbar!en Ha:ndhllng - ,den ,F allll der Ergr.eiJfung 
a,uf f·f,ismerTa:t hei V:eriibl\llng ,eines V'erbrech,ens 
a:u1Slgenommen - nUll' mit Zustimmun-g ,des Na­
tlironaJka'\)es verihaftet we1'den. Desgleichen bedür­
fen HaJusd'UirchSlU.chun!gen he1 Ahgoorr,d'netien ,der 
Zust·immUlng dies N;JJt~ona,J'fates. 

(3) Ansonsten ,dür!f,en .Abg,eordnete ahirre Zu­
s1J~mmunJg ,des N atiion .. lrates wegJen cin'er sltl'laf­
banen Han·dIUlngnrurda:nn Iblehör.dlich vemolgt 
Wier,deul, w,erun .drie~e off'ensichitl,ich ~n keinJem Zu­
salmmlenh:lingmit dJer politischen Täoigk,ert des 
betrefflenden Ahgeorrdlrl«~ten steht. DiJe Blehörde 
hat jedoch reinre Ents·ch.eildUJnJg des NationaJLrates 
übler ldi .. s VorlÜiegen ,einJessolchen ZUJs,ammenhan­
'g'es re~nZllill:lioiLen,' wenn ,dies der hetl'leftiende' Abg,e­
olidnete oder ,ein Drnttel der Mitlg,lireder des mnt 
diesen An~elelgen:helitJen hetr.wten stmdigen Aus­
sch\tJs~es verhn:gt. Im· FalÜ1e eiJnres solchen V,er­
.1angens hat j,edie ibelhöll'dIillche V,eclolrgungsrh;mdlun.rg 
soflort zu unloorlb:1eihen oder ~!>t re!~nre solche atbzu­
bn::lchen. Entscheidet ,der NatWonanmaJt,daß ,ein Zu­
sammel1lha:ng mit ,der po1itisChen T~tigkei't des 
betI1eff.enden Abgeordneten be~tehtt, hat er gLeich­
zeiuilgÜlber s,ekne ZwstimmU'riJg 'ZJur lbehördlhlchen 
V'erfO:lg'UJnrg dies betreffieuldJen AIb'gleoirdneten zu be­
scMieß,en.· 

'(4) Di,e Zturstimml\lnig .dies Na~j,onrallnates g:iJlt in 
QJ11en Idilesen EilLenaJls 'e!rtJe1Lt, w,enn ,dier National­
rat ,über ,ein ,enJtspI1ech:endes Ersuc.hen der zur 
VeriboLgul1lg IbJerulf,enlen Belhördie ,nicht innerlhalb 
von acht Women ent,s,chieden halt. 

(5) Lm FraJr1e der Bnginei:f.ung aJUif ifrismer Tat 
:bei Vrer:ü!buillgeinies Verb[',echens D:!Jat ·die B;ehorde 
dem Präsidenten des Nationalrates sogleich .die 
geschehene Verhaftung bekanntzugebren. Wenn es 
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der Nationaku öder ~n der 'ta,gungsfreien' Zeit 
der mit :diiesen ..A,ngelegenheitenbeträute 'ständige 
Ausschuß v,erhngt,· muß d~e Haft aufgehoben 
older die Verfo1gung überhaupt unterlaSISen wer­
den. 

e 6 )' D~e Iml11l1ln1rt:tt ,dler AibgeoI1dIlleten rendiigt 
mit dem T'ag des Zusammentrittes, des neu­
,gerwäJhlten Na.;oiJoUia.;v11a1leS, bei Ol'gmen Ides Na­
't~();na,llm'tes, dle11en F.unrktJ~onÜlber ,diJesen ZeitpUlIlJkt 
hinausgeht, mit ,dem ErJö·smen Jd~eser Funktion." 

2.§ 14 Arbs. 3 rund 5 halben zu 1autlen: 

;,(3) Dem Pd~~denteri. ,dies Na'tionalnatJessrehen 
oinISbesollldel'1e ,auch Id!i:e BmooIllU.Il1g· IC!ieu- Bred~enste­
uen derPad.aments,di'l'eiktion und ,aa:Le ü'h!iigen 
Belf'ul~nüsse in p.e!isoalall.:lJngeilegenhei,tlen direSler Be­
,d]ensueuen w. 

(5) Bei dler Vd!lziJehUlIlJg ,der ,dem Prä~i,denten 
des N a!uiJOIIlIa!lmtes l!1:ach .Alrt. 30 B-VG zustehen­
,den V,eI1walhungs3Jll@ellegeniheiben list ,d~esler oher­
"tles Vel'1W1a:!uu1IllgsOI11g,an 'und IÜIbt idli'esle Bef'ugnisse 
allein aus. DiJe Erla:s5ung von Verol1dIlungen ,steht 
dem PräoSiidentien des NaJoilona;l!1ates insow,e]t zu 
ails diese allSlSdr1]eßLich ,iJm A11t. 30 B-VGge,r'elgoe,I1l; 
V,erWlalluuIlIgSlaingelegelIllhleitlen bet11eff,en." 

Dile bjsheI1~gen Abs. 5 his 7 erlhalluen ,die Be­
ze!iclmUlIlJglen 6 bis 8. 

3. Ln ,der A'Ulhä:h!1ung ides I§ 21 Albs. 1 hat 
,dve 9. Po:si6onzu <lauten: 

"Er~'\uchen um Zusuimmung Izur behörd·Lichen 
V,eI1folgtung von Abgeor,dinetlen gemäß § 10 Abs. 2 
'lIDd Albs. 3 erster SatlZ, El'SlUchen um Bntscheidul1:g 
über idas Vorliegen eines Z uSiammenhanges ~m 
S.ininJe ,des § 10 Abs. 3 /Ulna M~1)tleilungen von 
Behöliden ,gemäß § 10 Ahs. 5;" 

4. § 23 Albs. 3 hat zu :lauuen: 

fiolgu.ng von A:bgeorlooeten Igemäß § 10 Abs. 2 
und Abs. 3 ,erster Sa.;tz, der E'l1suchen UI11l Errt­
scheidlung'Ülber das VIOIl'11iJegren l(l]nes Zusammen­
hanJges lim SJinnedes § 10 AJbs. 3 ,und: ,der Mrt­
tdl;u'ngen von Biehör,den gemäß i§ 10 Abs. 5, 
der Afiluräoge vO<IlBeihör,den 'gemäß Art. 63 Abis. 2 
B-VG, ,der Ersuchen um dllie bl'1mächuigung zur 
Vie1"'foL~ VlOIll P,ersonen Wleg;en B'eLeidWgung .des 
Nadon~l;natJes U!11>ddler l~e'ti,tllonen weI1den a;ls Bci­
Ia:g,en zu den StJenogn3lphü9chen BnouolwUen her­
a'UiSlg.egeiben. " 

6. a) § 80 Ahs. 1 ~1a1;'ZJU lli;rutJen: 

,,(1) Ersuchen Uim Zus'tllmmung IZiUr behpJ1d­
l,ichen Ver<fohgum;g leineiS . AJb.geol"ooetiengemäß 
§ 10 lAihs. 2 ,un;d Abos. 3 ,erster Sa'tz, Ersumen 
l\lIll1 Ents,cheidung wber dias Vor,Liegen leines Zu­
sa:mmenihaoIl:ges :iIm Sinne Idles i§ 10 Ahs. 3, M,it­
tJe~1uIllgeill von iß,ehör.dien .gemäß § 10 Ahs. 5, 
An1iräJgje von Beihö!iden i~emäß Art. 63 Ahs. 2 
B-v,G Slowü,e Ersuchen l\lIll1 die Ermächtigung zur 
Ver>fotguilig vonp'e!iSlonen w,egen Bdei:di'~UJ1igcLes 
NatiJonal!iaues wruS!t der Präs.idient ,dem mit ,dies,en 
AlngdegeIllhei:tlen hetna;uten' stäindilg,en .AiUls·schuß 
(Lmm'll.nitätsaus'sdJ.uß) iSo,fort ,naich ,dem EiruLaI!li~en 
zu." 

b) Lm Aibs. 2 des § 80 ~st :diJe Z,icieI1U'ng ,,§ 10 
Albs. 3" durch ,den Ausdnuck ,,§ 10 Abs. 5" ZJU 
,erilleuzen. 

c) LmAibs. 3 dies,§ '80 ha!t es statt ,,§ 10 
Albs. 2" UlUnmehr ,,§ 10 Albs. 4" und s'ua1Jt "slechs­
wömi'gien" "achtwöch'~gien" :zm JalU1Jen. 

d) Im Abs. 4 ,dies§ 80 ist das Wort ,,'SIechs­
w&chigen" ,oorch ,den AUSidi11uck "achtwöchigen" 
zu ,ersetzen. 

7. § 106 hat zu Lwten: 

,,§ 106. V,edatnigeIU eines Dnilltleils der Mi1tgJliieder 
,,(3) Ersuchen u:m Zusümrmmg zur biehör,d-, ,wes Imiffi'U1nitätsa1l!s9chus.S'eis auf EinJ!.om,g ,ein,er 

1ichen Vertfolg;uarg iVOIl1 Ahgeol'dneten @eh1äß Bntsche~dwng,des NaiiJonallnates ci!m Smnedes § 10 
§ 10 Albs. 2 /Ulndl Albs. 3 oeflSter Satz, E'r,suchen, Ahs. 3, Vierloogen .aRllf oBim>hel'ulfoog mnerauß'er­
um E1J!tsdlleidJunig üher '<:\;aiS Vonlliegen eines Zu- ondientl.ichen Ta!gung ,gemäß§ 46 Albs. 2, V,er­
saJmmeniham:ges im Si'nne ,dies§ 10 ..Albs. 3 I\lIIlJd ,lamlgleIU ,;ruf DUl1chführrung lenner VOilksabstilm­
Mi,tteiLUIl1ig.en von Behöliden gemäß § 10 Abs. 5, !ffiung g,emäß ,§§ 84 Albs. '1 adler 85 ,sow:ile Be­
An-oräge von lB,ehÖlliden gemäß Art. 63 Aib~. 2 ,geihr>enaluf Aufhebuilig ,eines B,undeSigesetzes diwrch 
B-VG, El"wchen !Um di'e E!1ffiächoiJgung ZJur Ver- den Vem'asmngsgenichtshof 'gJemäß§ 86 s.ind 
f,algung von P,ersoilien wegen 'B,deidigun.g dies Na- schmif,t1ich mit den lei:g,eIllhä:ndiJgen Un~el"schl1ift,en 
itiion;alnates, Zuschriften 'Ülber ,die Ennerunung von der A:bgeol1dJneten ain den Präs,idlenten zur wei­
Miugrliliedern ,der B.undesI1eg.ieI1\l1Il1g rund von Staiats- tle11en Vlem:assUJ1igS!111äßiJgen lB,ehandlung ZJUl"ich­
sekr>etäir,en sowie PetütilOhJen wer;clen n~cht v611viel- 'ten. " 
fäl'Uigt ,U!nd v,el1ueil\!t." 

8. Im § 107 ,ist ,d~e Zi:tlliemilig ,,§ 10 Ahs. 2" 
5. Im .§ 52 A:bs. 4 hat der ,e11Ste Satz ZJU :diur<ch ,dien AusdI1uck ,,§ 10 Abs. 4" zu ,ersetz·en. 

la:uten: 

".( 4) [)~e ci!m § 21 Aibs. 1 ,und 2 IaiI1gef'Ühroen 
V,erh3!ndILu1Illg$gegen'stäJnde mit Ausuaihme der 
Ersuchen l\lIll1 ZusuimmUJ1ig wr be:hönd~ichen V,er-

Artikel 11 

D~eses 'Bundles,geSietz tJI1i'IJt a;m 1. Ok'uober 1979 
,in Kralft. 
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